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Die General-
ve r s amm-

lung vom 8. Feb-
ruar hat mich an 
die Spitze des Ver-
einsvorstandes ge-
wählt. Ich bin sehr 
stolz und dankbar 
für Euer Vertrau-
en. Wir haben den 
Verein Vestenrohr-
Karlstisch Ende 
2006 als Projekt der 
Aktion Stadterneu-

erung gegründet. Von Anfang an waren die Rettung 
von Karlstisch und der Reste der alten Burg Rohr, so-
wie die Stärkung des Ortsteils Rohr unsere Ziele. Die 
Erfolgsbilanz des Vereins ist erstaunlich. Ohne das 
große Engagement aller Mitglieder wäre dieser Erfolg 
nicht denkbar.

Jetzt gilt es, den eingeschlagenen Weg weiterzuge-

hen. Wir, der Vereinsvorstand, wollen dabei die tra-
ditionellen Veranstaltungen weiterpfl egen. Daneben 
wollen wir aber noch stärker „Verein der Rohrer Be-
völkerung“ werden, und unseren Beitrag zur Entwick-
lung des Ortsteiles leisten.

Folgende nächste Ziele haben wir uns gesetzt:
Erfolgreiche Aktivitäten fortsetzen

neue Gedenktafel beim Karlstisch (ähnlich, wie  
  bei der Gedenkstelle für die Burg)

Bankerl bei der Veste-Rohr-Gedenkstätte

*
-

-

Veranstaltungen wie bisher: Karlstischfest im  
  September und Karlsfest im Jänner; zwei-
  monatlich Jour fi xe (neu: 1. Donnerstag im 
  Monat; nächster: 4. März in der Pizzeria 
  Torino,  Wassergasse/Bahngasse)

Sommerreise heuer nach Friesach
noch stärkere Verwurzelung im Stadtteil: 

 Hin zum „Bürgerverein des Ortsteils Rohr“  
 durch

gezielte Ansprache vor allem auch von Rohrer  
  Neubürgern 

Entwicklung von attraktiven Projekten und  
  Aktionen 
vom Freiraum zum öffentlichen Grün

Gemeindegrundstücke zwischen Veste Rohr  
  und Karlstisch sollen als öffentlicher Grün- 
  raum erhalten werden: Parkanlage für Stadtteil  
  Rohr.
weitere Maßnahmen zur Steigerung der Rohrer  

 Identität 
z.B.: Bildeiche hinter der Umfahrung soll  

  durch Marterl ersetzt werden.
Ich denke, dass unser Programm vielfältige Mög-

lichkeiten zum Mitgestalten enthält und lade Dich/
Sie herzlich ein, möglichst zahlreich an unseren Ver-
anstaltungen und Aktionen teilzunehmen.

Zuletzt darf  ich mich bei meinem Vereinsvorstand 
bedanken. Ohne Euch  wäre das alles nicht möglich.

    Hans Hornyik
        Obmann

-

-
*

-

-

*
-

*

-

LIEBE FREUNDE UND MITGLIEDER!



Der Verein Vestenrohr-Karlstisch startet in eine 
neue Ära!

In einer gut besuchten außerordentlichen 
Generalversammlung wählte der Verein Vestenrohr-
Karlstisch am 8. Februar eine neue Führung. 
Einstimmig wurde Stadtrat Hans HORNYIK zum neuen 
Obmann gewählt, dem mit Paula STEINPRUCKNER 
und Wolfgang SCHRÖCKENFUX nunmehr auch zwei 
Stellvertreter zur Seite stehen. Die Finanzgebarung 
liegt weiterhin in den bewährten Händen von 
Brigitta STEINPRUCKNER, Schriftführer bleibt Guido 
RADSCHINER. Die Entlastung des alten Vorstandes 
erfolgte auf  Antrag der Kassenprüfer einstimmig. 
In Anerkennung seiner Verdienste für den Aufbau 
des erfolgreichen Vereins wurde Gründungsobmann 
Hans Christian PRUSZINSKY zum Ehrenobmann 
gekürt, besonderer Dank wurde auch der umsichtig 
wirtschaftenden Kassierin Brigitta STEINPRUCKNER 
für ihren erfolgreichen und erfreulichen Finanzbericht 
gezollt.

Das Foto zeigt den erweiterten Gesamtvorstand des 
Vereins Vestenrohr-Karlstisch:

Von links nach rechts:
Gerold Dittrich, Fritz Doppelhofer, Peter Aschauer, 

Ossy Valenta, Hans Christan Pruszinsky, Heinz 
Müller, Brigitta Steinpruckner, Hans Hornyik, 
Guido Radschiner, Paula Steinpruckner, Wolfgang 
Schröckenfux, Walter Steinpruckner, Helmut 
Degeorgi. Nicht auf  dem Foto: Karl Breyer

Nach dem Auslaufen des Stadterneuerungs-
Programmes, in dessen Rahmen der Verein mit der 
Restaurierung des Karlstisches und der Errichtung 
einer Gedenkstätte für die Veste Rohr zwei viel 
beachtete Projekte abschließen konnte, skizzierte 
der neue Obmann Hans Hornyik die weiteren 
Schwerpunkte: „Wir betrachten die Erhaltung, den 

Schutz und die Bewusstmachung von Objekten 
(Gebäuden, Denkmälern, Orten etc.) mit historischer 
und/oder kultureller Bedeutung in Baden und 
Umgebung als herausragende Aufgabe. Gleichzeitig 
sollen die Stadtentwicklung im Stadtteil Vestenrohr 
sowie die kulturellen und sozialen Interessen der dort 
ansässigen Bürgerinnen und Bürger - ob alteingesessen 
oder neu zugezogen - weiter gefördert werden. Wir 
wollen mit unseren Vereinsaktivitäten für die Rohrer 
„identitätsstiftend“ wirken und darüber hinaus das 
Badener Kulturleben mit neuen Impulsen bereichern.“ 
Die durch diese erweiterte Zielsetzung notwendigen 
Adaptierungen der Vereinsstatuten wurden ebenfalls 
von der Generalversammlung beschlossen.  

Weiter berichtenswert: über Initiative unseres 
neuen Obmannes Hans Hornyik wurde endlich ein 
Raum gefunden, der uns  für die Lagerung unserer 
Vereinsutensilien zur Verfügung steht. Wolfgang 
Schröckenfux ist derzeit in den Planungen für 
unsere nächste Sommerfahrt, wobei ein Besuch des  

“Spectaculum“ in Friesach zur Debatte steht, wo 
gleichzeitig das 1150 Jahr-Jubiläum dieser schönen 
alten Stadt gefeiert wird (siehe Seite 4).   

Wichtig ist weiters folgende Änderung: Die 
Generalversammlung hat beschlossen, den Termin 
des Jour fi xe nunmehr auf  den ersten Donnerstag im 
Monat zu verlegen, jeweils ab 18:30 Uhr und bis auf  
weiteres in der Pizzeria Torino, 2500 Baden, Bahngasse 
1/Ecke Wassergasse. Unser bisheriges Vereinslokal, 
das „Kleine Beisl“ in der Braitner Straße, ist nach 
dem Verkauf  derzeit leider geschlossen; wir hoffen 
auf  eine Neuübernahme und unsere „Rückkehr“ in 
das „Kleine Beisl“.

LIEBE FREUNDE DES STEINERNEN TISCHES, LIEBE FREUNDE DER VESTE ROHR!



Ein voller Erfolg: 

KARLSFEST 2010

Wieder einmal hatte es der Wettergott gut mit 
uns gemeint! Das Risiko, ein kleines, aber 

feines Freiluftfest Ende Jänner zu inszenieren, ist ja 
nicht gerade klein. Aber der Termin ist uns ja durch 
die Stadtgeschichte vorgegeben: Soll doch die feier-
liche Dankesprozession der Rohrer Bevölkerung zum 
Karlstisch just am 28. Januar, dem Todestag Karls des 
Großen bis ins Jahr 1839 alljährlich stattgefunden ha-
ben.

Rund hun-
dert bestens 
ausgerüstete 
w e t t e r f e s t e 
Gäste waren 
g e k o m m e n , 
um sich am 
Feuerkorb im 
Breyer’schen 
Garten bei 
Temperaturen 
um den Gefrierpunkt und bei heißem Orangenpunsch 
zu wärmen, den zündenden mittelalterlichen Mori-
taten und Melodien zu lauschen, die Bänkelsänger, 
Harfenist und Leiermann Ernesto zum Besten gab. 

Besondere Anziehungspunkte waren wieder der von 
Brigitta Steinpruckner bestens vorbereitete Juxbasar, 
bei dem jedem Los ein schöner Preis winkt sowie die 
Kaffee- und Kuchen-Bar, bei der Eva Ondrey und 
Helga Hektor selbstgebackene Köstlichkeiten offe-
rierten. Natürlich fand auch Liska’s legendäres Gulyas 

wieder reißenden Absatz. 
Dr. Rudolf  Maurer steu-
erte Wissenswertes aus 
der Stadtgeschichte bei 
und auch die vorgetra-
genen Karlstisch-Sagen 
fanden Anklang.

Höhepunkt war na-
türlich wieder der Gang 
zum und rund um den 

tief  verschneiten Karlstisch, wobei Eva Artelt-Mile-
tich für den traditionellen Text „Mit Wasser und Feuer 
sagen wir heuer und lebenslang dem Ewigen Dank“ 
eine kleine Choreographie entworfen hatte, die vom 
Publikum brav befolgt 
wurde.

Anschließend ging es 
bei Karl und Luise Brey-
er, die uns beim Ausrich-
ten des Festes bestens 
unterstützt hatten, noch 
lange hoch her. Der von 
ihnen für den Verein krei-
ierte Veste-Rohr-Cuvee 
fand reißenden Absatz 
und viele neue Freunde.

Inh. Helga Stojanovi
Digitaldruck, Plandruck, Plotservice bis 1,12 m und

Scanservice bis 0,91 m Breite -
Fotokopien, Farbkopien, Spiral- und Thermobindung

mit Pr Laminieren, Falten, Nuten, Leimen,
Heften, Perforieren, Visitenkarten,

Fotokopien in Selbstbedienung
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  IMIM

VISIERVISIER

Als neue Mitglieder begrüßen wir Fami-
lie Rainer HABERL, Simmerath, Deutsch-
land.
Wir trauern um unser Mitglied Peter 
Otto NEYNER,  am 14. Jänner 2010 
nach langer heimtückischer Krankheit.

ABSCHIED VOM „KLEINEN BEISL“

Franz LISKA, Beislwirt, Gulyas-König und gemein-
sam mit seiner Frau Sylvia treuer Förderer un-

seres Vereins und des Namens Veste Rohr ist in den 
wohlverdienten Ruhestand getreten.
Für uns ist damit leider der Verlust unseres Vereins-
lokals verbunden. Sein „Kleines Beisl“ in der Braitner 
Straße war stets willkommener Treffpunkt für unse-
re Jour fi xe und viele andere Besprechungstermine. 
Wir konnten dort herzhafte Küche genießen, wurden 
bei unseren Dankeschön-Essen kulinarisch verwöhnt 
und durften für jedes unserer Feste mit einem Riesen-

topf  des legendären Beisl-Gulyas für unsere Gäste 
rechnen. 
Beim Jänner-Jour fi xe versammelte sich eine illustre 
Runde und nutzte die letzte Gelegenheit, um sich bei 
Franz und Sylvia LISKA für ihre Gastfreundschaft, 
Großzügigkeit und stete Hilfsbereitschaft zu bedan-
ken. Wir wünschen Euch das Allerbeste für den neu-
en Lebensabschnitt und sind froh, Euch auch wei-
terhin zu den Mitgliedern und Freunden des Vereins 
zählen zu können. 
Im übrigen wird der Name „Veste Rohr“, unter dem 
Sylvias erfolgreiche und international anerkannte Ras-
sehundezucht eingetragen ist, mit dem Stammbaum 
ihrer Tiere auch weiterhin in alle Welt getragen!

SOMMERFAHRT 2010
Interessierte bitte vormerken:

Unsere diesjährige Sommerfahrt ist für den 
Termin 

FREITAG, 30. JULI BIS SONNTAG, 1. AUGUST 
geplant.

Ziel ist die alte Kulturstadt FRIESACH, wo am 
Samstag, 31.7. das „Spectaculum“ stattfi ndet - 
ein bekanntes Mittelalterfest, verbunden mit dem 
einzigartigen historischen Ambiente der Dreibur-
genstadt Friesach.

Wolfgang Schröckenfux ist mitten in den Pla-
nungen, die sich ziemlich schwierig gestalten, weil 
durch das große internationale Interesse an dieser 
Veranstaltung eine enorme Nachfrage nach Zim-
mern besteht und das Bettenangebot begrenzt 
ist.

Obwohl das Rahmenprogramm noch nicht fer-
tig ausgearbeitet ist, mögen sich alle Interessenten 
zuverlässig bis 5.3.2010 bei Wolfgang Schröcken-
fux melden, der ein kleines Kontingent an Zim-
mern vorreserviert hat, diese Reservierungen aber 
nur kurze Zeit halten kann. 

Alle Details zur Fahrt bei Wolfgang: 
wsx@kabsi.at, Tel. 06766213070,

Fax: 0125330338972.
Alle Details  zum „Spectaculum“ im Internet 

unter www.friesach.at 

Nächster JOUR FIXE:
DONNERSTAG, 4. MÄRZ 2010, 18:30 UHR

im Restaurant TORINO,
2500 Baden,

Ecke Bahngasse/Wassergasse


